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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 06/0031/1 

60 - Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr Datum: 01.02.2006 
Bearb. : Herr Reher, Herr Kre-

mer-Cymbala 
Tel.: 246/229 öffentlich 

Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 02.02.2006

 
 
Grünordnungsplan zum Bebauungsplan Nr. 242 Norderstedt  
"Gewerbegebiet nördlich Umgehung Fuhlsbüttel",  
Gebiet: Niendorfer Straße 200, zwischen Flughafen Fuhlsbüttel und der Niendorfer 
Straße 
hier: Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen zur erneuten Beteiligung 
und Abschließender Beschluss zum Grünordnungsplan. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Stellungnahmen zur erneuten Beteiligung werden zur Kenntnis genommen und wie folgt 
behandelt: 
BUND vom 22.01.2006: nicht berücksichtigt 
NABU vom 22.01.2006: nicht berücksichtigt 
des Kreises Segeberg vom 25.01.2006 berücksichtigt 
des Kreisbeauftragten für Naturschutz vom 20.01.2006 teilweise berücksichtigt.  
 
Der Abschließende Beschluss vom 01.12.2005 wird in der Fassung der Vorlage B 05/0481 
bestätigt, falls notwendig hiermit erneut gefasst. 
 
Auf Grund des § 22 GO waren keine/folgende Ausschussmitglieder/Stadtvertreter von der 
Beratung und von der Beschlussfassung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung 
noch bei der Abstimmung anwesend : ... 
 
 
Sachverhalt 
Bezüglich der Stellungnahmen des BUND und des NABU vom 22.01.2006 wird auf die 
schon übersandte Vorlage B 06/0031 verwiesen. 
 
Stellungnahme Kreis Segeberg vom 25.01.2006: 
Zur erneuten Stellungnahme der UNB als Sammelstellungnahme der Fachbereiche des 
Kreises Segeberg wird seitens der Stadtverwaltung Norderstedt wie folgt Stellung genom-
men: 
 
• Die Anregungen des Fachbereichs Gewässer und Landschaft Aufgabengebiet „Abwasser 

und Abfall“ werden zur Kenntnis genommen. Das Kapitel 6.2.3 wird entsprechend der 
Anregung inhaltlich geändert. 
 

Die Klärung, ob hier im Gebiet stark verschmutztes Wasser anfällt, muss im Rahmen der 
Erschließungsplanung, bzw. des Baugenehmigungsverfahrens geprüft werden. 
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Stellungnahme des Kreisbeauftragten für den Naturschutz vom 20.01.2006: 
 
Die Ausführungen der 1. Strichaufzählung wird zur Kenntnis genommen 
Die Ausführungen der 2. Strichaufzählung wird berücksichtigt 
Die Ausführungen der 3. Strichaufzählung wird zur Kenntnis genommen 
Die Ausführungen der 4. Strichaufzählung wird gemäß dem vorliegendem Gutachten nicht 
berücksichtigt. 
Die Ausführungen der 5. Strichaufzählung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Stellungnahme des Kreises Segeberg vom 25.01.2002 
Anlage 2: Stellungnahme des Kreisbeauftragten für den Naturschutz vom 20.01.2002 
 


